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Anmeldung zur Teilnahme:
Die Teilnahme ist frei. Um eine Anmeldung per E-Mail bis zum 6. Januar 2016 wird gebeten.

Kontakt: 
Michael Beißwenger (michael.beisswenger@tu-dortmund.de) 

Tobias Lachmann (tobias.lachmann@tu-dortmund.de) 
Claas Morgenroth (claas.morgenroth@udo.edu) 

Werkstattgespräch, 29. Januar 2016
TU Dortmund, Institut für deutsche Sprache und Literatur,  

Emil-Figge-Str. 50, 44221 Dortmund, Raum 3.428 



Linguistik und Poetik kollektiven, kollaborativen  
und kooperativen Schreibens 

Werkstattgespräch an der TU Dortmund 
29. Januar 2016, 9-19 Uhr 

Institut für deutsche Sprache und Literatur,  
Emil-Figge-Str. 50, 44221 Dortmund, Raum 3.428 

 
09:00 Begrüßung und Eröffnung 

Michael Beißwenger, Tobias Lachmann, Claas Morgenroth (Dortmund): 
Linguistik und Poetik kollektiven, kollaborativen und kooperativen 
Schreibens: Zur Einführung 

09:15 Ludger Hoffmann, Martin Stingelin (Dortmund): 
Schreiben, linguistisch / Sich-Mitschreiben-Lassen, literaturwissen-
schaftlich 

10.15 Thomas Gloning (Gießen): 
Historische Kontroversen und Formen des kollaborativ-kollektiven   
Protokollierens. Das Beispiel der „Badener Disputation“ von 1526 

11:15 Kaffeepause  

11:45 Katrin Lehnen (Gießen): 
Kooperative Textproduktion – 
Theoretische Konzepte, didaktische Ansätze 

12:45 Gemeinsames Mittagessen / Restaurant Calla 

14:15 Michael Beißwenger (Dortmund): 
Sprechen, um zu schreiben – schreiben, um zu schreiben:  
Interaktive Formulierungsprozesse „offline“ und „online“ 

15:00 Jürgen Link (Dortmund): 
Über den Kreativzyklus von realem und fiktionalem kollektiven 
Schreiben. Am Beispiel von Bangemachen gilt nicht auf der Suche nach 
der Roten Ruhr-Armee. Eine Vorerinnerung 

16:00 Kaffeepause 

16:30 Lena Meyer (Dortmund): 
Kooperative Konzepte in der Rechtschreibförderung 

17:15 Claas Morgenroth (Dortmund):  
Kollaboratives Arbeiten und kollektives Schreiben  

Tobias Lachmann (Dortmund): 
Kollaboratives Schreiben in der Dortmunder GRUPPE 61 und bei  
Peter-Paul Zahl 

18:45 Abschlussdiskussion 

19:15 Ende der Veranstaltung 

19.30 Gemeinsames Abendessen 

 
 


